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Sufifauger, metier burcß ein tRoßr mit bem ©riffet oer=
bunben ift, abgefaugt,

®inepra!tifche9ieuerungan3aloufienbon
23ohIfaßrt unb fèartter in Serlin beftebt barin, baß pr
{Çûbrung ber Saloufiebrettchen an ben Sopfenben berfelben
Defer, befefiigt ftnb, trteldje in feitlidße Sluäfparungen ber

gfenfterWanbung greifen, in Welchen auch bie burcß bie Defen
laufenber, Slufpgfcßnüre 'angeo'rbnet ftnb.

teniirt worben. ®er SBerfcßluß foil Sicherheit gegen min,

fürlidjeg Deffnen burcß äußeren ®rucf barbieten unb fidj beß=

balb für tleineie Serfanbtfiften, befonberS für 3tgarrenfifta
eignen. ®in innerhalb ber SSorbermanb ber Sifte angebrachter,
nadh innen febernber SKetaHftreifen faßt über einen in etner

SluSfparung beS ®ecïel§ angebrachten Stift, fo baß ber ®edel

nur burch 3urüif§iehen beS fFîetaUftreifeitë geöffnet werben

fann.

'iönnblirmmctt ou$ ®teiu. (Ys natürlicher ®röße.)
®ntworfen Don ©etoerbeleßrer §. 2ftüller.

®ine Stcßerheitgoorricßtung sur Slnftellung
p 0 n 33 e t r i e b ë m a f <h i n e n bei gefahrbroßenbem Schnell»
gang hat ®tnil (ßaßburg in ©reSlau erfunben. Diefelbe befteßi
barin, baß ein SlbfperrPentil für ben Dampf ober bag fonftige
SöetriebSmittel, ein ficE) öffnettber Stuäweg für ben SDarnpf
ober baä fonftige ^Betriebsmittel, eine bie bemegten Dßeile
ber SRafcßine anßaltenbe SremSüorrichtung einzeln ober in
beliebiger 33erbinbung Pon ben kugeln eine? 3entrifugalpenbel§
bei einem beftimmten SluSfcßlag berfelben burcß Schlag ober
©toß — unb oßne poorige aßmälige 33eeinfluffung — be*

tßätigt werben.

®in feßr einfacher nnb p raftif dj e r 33er=
fchluß für Si ft en nnb Sa ft en, inSbefonbere für 3i*
garrenfiften ift lürglicß ®rone unb Srubup in JÖremen pa=

ÎÇra.qen.
388. 23er tonnte Sttnminiumbtedjnbfatt oon 0,6 üRiflimetec

S)icte brauchen? 23ir hätten ein größere? Quantum p »erlaufen,

©eft. Offerten nehmen entgegen 9luegg u. S3oQer, med). SBerfftättc,
getbbach am Bürichfee.

383. 23er liefert 23ucb§holS in beliebiger $>icte unb ju mel'

ehern ißreil peröinie? ©efl. Offerten nehmen entgegen Ptuegg n»
Soifer, meeß. 23ertftätte, gelbbacß am Bürichfee.

384. 33er »erginnt fchmale? SJanbeifen (SBaffeneifen) unb S»

roelcßem greife per Silogramm?
385. 33er tennt ein SSerfaßren gegen Sïoften ber geilen-

386. 23er ift Säufer oon 1 28aggon ïannenfdfetter, 3'
10 SBaggon -Shtdjenfcheiter, 3' tang, 4 28aggon S3u<henfdfeiter, »

lang? Ültte? fcßöne, im SBinter gehauene iSaare.
387. 28er in ber ©djroeij fabrijirt ober liefert 1

^
bide? toeiße? Kußbaumfournier unb gu roelchem greife per ®eta.

388. 23er ift Saufer »on einer partie Hattenhofs, r#"*'
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Luftsauger, welcher durch ein Rohr mit dem Griffel ver-
bunden ist, abgesaugt,

EinepraktischeNeuerunganJalousienvon
Wohlfahrt und Hartter in Berlin besteht darin, daß zur
Führung der Jalousiebrettchen an den Kopfenden derselben
Oesen befestigt sind, welche in seitliche Aussparungen der

Fensterwandung greifen, in welchen auck die durch die Oesen

laufender. Aufzugschnüre 'angeordnet sind.

tentirt worden. Der Verschluß soll Sicherheit gegen will-
kürliches Oeffnen durch äußeren Druck darbieten und sich deß-

halb für kleinere Versandtkisten, besonders für Zigarrenkisten
eignen. Ein innerhalb der Vorderwand der Kiste angebrachter,
nach innen federnder Metallstreifen faßt über einen in einer

Aussparung des Deckels angebrachten Stift, so daß der Deckel

nur durch Zurückziehen des Metallstreifens geöffnet werden

kann.

Wandbrmmen aus Stein. (Vs natürlicher Größe.)
Entworfen von Gewerbelehrer H, Müller.

Eine Sicherheitsvorrichtung zur Anstellung
von Betriebs Maschinen bei gefahrdrohendem Schnell-
gang hat Emil Paßburg in Breslau erfunden. Dieselbe besteht
darin, daß ein Absperrventil für den Dampf oder das sonstige
Betriebsmittel, ein sich öffnender Ausweg für den Dampf
oder das sonstige Betriebsmittel, eine die bewegten Theile
der Maschine anhaltende Bremsvorrichtung einzeln oder in
beliebiger Verbindung von den Kugeln eines Zentrifugalpendels
bei einem bestimmten Ausschlag derselben durch Schlag oder
Stoß — und ohne zuvorige allmälige Beeinflussung — be-
thätigt werden.

Ein sehr einfacher und praktischer Ver-
schluß für Kisten und Kästen, insbesondere für Zi-
garrenkisten ist kürzlich Grone und Krudup in Bremen pa-

Fragen.
383. Wer könnte Aluminiumblechabfall von 0,6 Millimeter

Dicke brauchen? Wir hätten ein größeres Quantum zu verkaufen.

Gest. Offerten nehmen entgegen Rüegg u. Böller, mech. Werkstätte.

Feldbach am Zürichsee.
383. Wer liefert Buchsholz in beliebiger Dicke und zu wel-

chem Preis per Linie? Gefl. Offerten nehmen entgegen Ruegg und

Böller, mech. Werkstätte, Feldbach am Zürichsee.
384 Wer verzinnt schmales Bandeisen (Balleneisen) und Z»

welchem Preise per Kilogramm?
38». Wer kennt ein Verfahren gegen Rosten der Feilen

38k. Wer ist Käufer von 1 Waggon Tannenscheiter, 3' lang,

1l) Waggon Buchenscheiter, 3' lang, 4 Waggon Buchenscheiter, «

lang? Alles schöne, im Winter gehauene Waare.
A87. Wer in der Schweiz fabrizirt oder liefert 1 Mlliine^

dickes weißes Nußbaumfournier und zu welchem Preise per Mew.
388. Wer ist Käufer von einer Partie Lattenholz, rund.
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389. SSer Derjinnt einen größeren, neuen etfernen Papagei«
fäjig ;au® rohem ©ifen oerfertiat^ unb Don uierectiger gorm?

' 390. SBer ift Säufer Don VotßtannemVlöcßern Don 18' Wange,
II, Qualität?

4lnttt>orten.
Stuf grage 351. Söiinfdje mit bem grageftetter in Sorrefpon»

bettZ ä" treten. Sluguft 9îatîi, fabrique de bois de fusils, Wet)«
tin bei ©énf.

Stuf grage 357. Offerte Don Stemmer u. ©o., SBafel, ift Sbnen
bireft zugegangen.

Slur grage 368. Verbicßtnnggieile für ©ußnutffenrößren lie»

fert guiiul S8är, ©eiler, Steugft, ©tation Slffottern a. 2t. ®te
girma ift teiftnngg» unb fonfurrenzfüßig.

9tuf grage 353 offerire id) biüigft bie Veftanbtßeite ju einer
Snocßenftampfe ; etne foicße fteßt bei mir im betriebe. Sari fpeter,
SJtecbamfer, Dtubolfftätten.

2tuf grage 362. Vefiße nod) ettidje ffîreffen, bie id) für
©etbenpreffen Derroeitöet; id) mürbe eine fotcße atg Wufter ein»

fenben unb roünfcßte biefetbe im nidjt fonoenirenben galt franto
retour. Sari Sßeter, Wecßanifer, Vubolfftätten.

Stuf grage 369. Verfertige atg Spezialität SSettbäume Don
jeber roi'mfcßbaren Simenfion unb roitn'cße mit grageftetter in Sorre«
fponben? ju treten. Sart ißeter, Wedtanifer, Dîuboliftâtten.

Stuf grage 377. 28ünfcßte mit grageftetter in UnterfjanMung
ju treten. ©. Ipochitraßer, med), ©ditofferei, ©eroerbegebäube iiujern.

Stuf grage 381 tßeile mit, baf) id) Qä^ne Don ©taßt für große
£)atibbeurecßen liefere unb roünfcße |mit grageftetter in Sorrefpon»
benj ju treten. Wufter zu Sienften. 3b. Vranb, ®djloffer unb
S31i§ableiterfabriïant, ©eeberg, St. Vern.

'Stuf grage 377. SSenben ©ie fid) an bie girma Slrtßur
£mber, ©ifenfonfiruftiongroerfftätte, St. Wargretßen (SRßeintßal).

Stuf grage 381. ©otdje 3üßne liefert Slrtßur £>uber, ©ifen»
fcmitrnfttongroerfffätte, St. Wargretßen (Dlßeintßat).

Stuf grage 373. ffiüttfcße mit grageftetter in SSerbinbung
}U treten. Agence Technique 3- Seuba, Saufanne.

Stuf grage 367. SSünfcße mit grageftetter in Verbinbung
ju treten. Agence Technique 3- Seuba, Eaufanne.

Stuf grage 381. 28ir beforgen bie Sieferung Don Stahl»
jätjnen für tgeurecßen unb münfcpen gerne mit grageftetter in Ver»
binbung ju treten. Vriner u. So., Nachfolger uon gurrer u. Vriner,
SBintenbur.

Stuf grage 378. „®ie Perfcßiebenen fjSrojejfe, roetdje bie girma
Slloig Verntjarb tn 3ürid) in jüngftev 3eit bort unb anbertoärtS
auSjufecpten ßatte, geben eine beuttidfe Stntroort auf biefe grage.
®a nun aber einmal gerabe ber Heine Sparer an einen ©tücfSfatl
bentt unb bemnad) Obtigation§»Soofe baben mitt, fo foil er ftcß
beim Stntauf berfetben an eine folibe Vaut meitben. SS ift ein
Derbienfttid)eS SBerf j. V. ber „Sdfmeizerifdjen Unionbant in ©t.
©alten", fotdfe Soofe in Vorrat!) zu batten unb jum richtigen
greife abzugeben; biefetbe erläßt taut einer für unS aufgeftettten
Sifte Dom 16. guli b. 3- :

I. UnoerjinStiçbe Soofe.
Santon greiburg 15 granfen«Soofe à gr. 30
Stabt „ 10 „ à „ 15
Santon Sîeudjatel 10 „ à „ 24
Oefterr. ©taats«50 fl. Soofe Don 1864 à „ 190

„ fRotbe Sreuj 10 fl.»'Soofe à „ 45
Ungar. „ „ 5 „

' à „ 30
Verein 3d- @5iu«2 ft. «Soofe à „ 8

Vubapeft Vafitita 5 fl. »Soofe à „ 18
©tabt Watlanb 10 gr.«Soofe ù „ 13
Stat. fRotße Sreuz»25 gr.»Soofe à „ 28
©tabt Vartetta 100gr.«Soo|e à „ 40
©tabt Vari 100, gr.«Sooft à „ 60
§ottdnb. SVeiße S'reuz«10 fl.»Soofe -à »

15

II. Verzinsliche 2o o fe. ^3 »'o Soofe Santon ®enf ù gr. 104
3®'o „ ©tabt VariS à gr. 400 à „ 420
3 o

o „ „ à „ 100 à „ 115
5 % „ Cefterr. ©taatâ D. 1860 à iifterr. ft. 100 à „ 340
3 o/q „ Oefterr. Vobentrebit à „ „ 100 à „ 250
1 ®/o „ Ungar. §t)potb.»Vanf à „ „ 100 à „ 275

diejenigen Soofe, beren Sßreiä bebeutenb l)öl)er ftet)t atâ ber

Nominalbetrag, finb beßbalb fo bod) geftiegen, meit fcßon eine große
3<>ßl berfelben auggeloogt rourbe unb bie ©bancen für einen ölüdä»
fait Don 3abr zu 3abr fteigen.

2tuf grage 378 ertaube mir fotgenbe Stntroort einzul'enben:
„Slrbeitern unb öanb roerfern, roetcbe flauere Veträge fid) erfpart
haben, barf ber Stnfauf oon fdjtoeizerifcßen ®täbte=Obtigation§»
Soofen empfohlen roerben unb zmor Santon ®enf su 3»/o oerzinâ»
'id), unoerzmlticbe aber mit fteigenben Treffern: greiburger San»
ton unb Stabt, foroie ©enteinbe, Sîeuenburger unb Senzburger.
<son ratenroeifem Stnfaufe ift feßr abzuratben unb ift e§ bag Vefte,
I'd) an ein fotibeâ Vanfgefd)äft beßufS ©rroerb zu roenben unb
wtf biefür bie Sdjroeiz. Ünioubanf in ©t. ©atten, ober bie ©d)roeiz-

Votflbanf, roetdie in Vafet, Vern, greiburg, @t. ©allen, Vruntrut,
©aignetégier, SBintertbur, 3ÜTid), SBeÇifon unb dramtingen gi»
lialert bat, empfohlen roerben. j. B.

8uômiïftottê=5lnjeiger.
9ioti3 Bett. Bett ®uBmtfftottci=3lttäetger. 2Ber bie

jetoetlen in ber erften Wülfte ber Söoche neu eröffneten @ub*
ntiffionen borßer gn erfaßren ibimfdjt, alê e§ bnrtß bie näößfte
Kummer b. 231. geftßeßen fann, finbet fie in bem in uttferm
Berlage erfeßeinenben „Scßtoeizer 23an=23Iatt" (fßrei? ^r. 1.
50 ©IS. per Quartal). ®a§felbe mirb nämtieß je 3KittmodßS
ausgegeben, bie SIluftrirte feßmeijerifeße öanbtaerfer«3dtung
©amftags. 2)er Sußmifftonsanjeiger biefer Betben SSlätter
ift ber bollftänbigfte unb ßrmttßtcfic ber Stßwetz.

fBIitfablciter. gür bie ©rftettung eine? Vlipabteiterä auf
bem Sircbtburm zu Sircßberg, St. Vern,,roe eben tlebernabmäoffer»
ten big unb mit 15. Sluguft 1892 entgegengenommen Don £>errtt
SircbgemeinberatbgDräfibent §aubenfct)itb, Xbierarzt bafetbft.

ittrdjenbau ©fcßoljmtttt. 3«! freien Soufurrenz roerben
auggefebrieben : a. Sie ©rabarbeit, b. bie Waurer» unb Verpuß«
arbeit, c. bie 2ie?erung beg ©ranitfocfelg, d. bie ©teinbauerarbeiten,
e. bie 3intmermanngarbeiten. Viäne, Vaubefcfarieb unb fßftid)ten-
ßeft fönnen big 30. guti im ®ovf » ©dmlßaug eingegeben loerben.
®er bauteitenbe Strcbiteft, £>err .ßarbegger Don ©t. ©alten, ift ant
29. unb 30. 3uti in ©féolzmatt zu treffen. Verfditoffene, mit ber
Stuffdjrift „Sirebenbau ®fd)otzmatt" uerfeßene Offerten für ben

ganzen Vau ober einzelne Sirbetten finb big 31. 3uti an .ßoebro.
ißerrn ©eptar Vfarrer ©cberer in ©febotzmatt zu richten.

$ic tötaurcr«, ©tctttßaucv unb Zimmerarbeiten für bag
fantonate Dperationgbauä in Starau roerben biemit zur Soufurrenz
auggefebrieben. Voraugmaße, ißtäne unb Vebinguuggbefte Hegen
auf bem Vureau ber öerren ®orer u. gitcbglin in Vaben zur ©in»
fidjt bereit. lleberuatimSofferten für gefammte Slrbeitggattungen
ober Stßei'Ie bauen finb bi« 28. 3uti Derfd)toffen unb mit ber Stuf«
feßrift „Operationgßaug Starau" ber Vaubireftion beg Santong
Slargau einzufenben.

fHeferttoir. ®er OrtgDerroattunggratß in Sfcßertacß eröffnet
ßiemit über bie ©rftettung eineg Dleferuoirg bei ber fogen. Vtatcße
uäcßft bem ®örfcßett bie freie Sonfurrenz. ®agfelbe fott 15,000
2iter SSaffer ßatten unb eg ßat ber betreffenbe Ueberueßmer für
bag uötßige Waterial fetbft zu forgen. Stäßere Stugfunft ertßeitt

•|)err ipräfibent SSitbßaber, roetdjem bie bezüglichen Eingaben big
28. Suti feßrifttieß einzureichen finb.

$ie 3tmmcrarbeiten, töattfrf)tntebear6eiteu, Spcngtcr«
arbeiten, «rfjteferbccferarbettcn nnb bte Jôcijctnrirfttuttgcit
Zur neuen ftirdjc in (Suge roerben ;ßiemit zur öffentlidien Ve«

roerbung auggefeßrieben. 3Di<ßuungen unb ltebernaßmgbebingungen
liegen bei bem bauteitenben Slrcßit'eften, Çerrn ißrofeffor Vluntfcßli
im Volptecßnifum, 3'utmer 17 b, zur ©infießt auf. ®ie Singebote
finb big 3. Sluguft an bie ©emeinberatßgfanztei ©hgi einzureichen.

@(BnII)auëbau fBorftßari). ©g ift zu Dergeben : a) bie ©rab»
arbeit; b) bie TOaurerarbeit; cj bie 2ieferung ber ©ranitarbeiten;
d) bie ©teinßauerarbeiten inSanbftein; et bie 3'Uttnerùrbeit; f)
bie 2ieferung ber T«Vatfen. ißtäne unb VauDorfcßriften fönnen
auf bem Viireau uon Slrcßiteft St.- §arbegger, Vtumenauftraße 30,
©t. ©allen, unb bei .ßerrr Vautecßnifer Sopp in Sforfcßadß ein»

gefeßert roerben. Verfcßloffene, mit ber Stufftßrift „©cßulßaugban
SRorfcßad)" uerfeßene Offerten finb big 24. 3uti an ben ßJrafibenten
ber ©cßutßaugbaufommiffion fRorfdiacß abzugeben.

Ucbcr bie ©rftettung eincö eifernen Cberbaucé ber un»
teren ®ößbrücfe in ©teg, ©emeinbe gifcßentßat; im ©efammtgeroitßt
Don 27,5 dounen tnirb ßiemit Soufurrenz eröffnet. Vtan, ®e«

roicßtgberecßnungen unb Vauuorfcßriften fönnen auf ber Sanztei
ber ®ireftion ber öffentlichen Strbeiten in 3üricß eingefeßen roerben

unb finb bte Vreigangaben uerfeßtoffen unb mit ber Stuffcßrift
„Sößbrücfe ©teg" big 25. 3uti an genannte ®ireftion einzufenben.

©ßriticnßaucs. ®ie potitifeße ©emeinbe SSittenba^ ift SBitteng,
in Sronbüpt ein neueg ©prißenßaug erftetten zu laffen. Vlan unb
Vaubefcßrieb fönnen auf ber ©emeinberatßgfanztei eirtgefeßen roer»
ben. Uebernaßmgofferten finb fcßriftHdj big 30. 3uti an bag ©e»-
meinbeamt SBittenbacß einzureichen.

SßortBcilljaftc aitt.qcBotc im Satfon=3tu«iürrIttuf.
©eniigtnb Stoff ju einem ßrafttfeßen unb eleganten
rein tooflenen ®amen=Jîleib, bag S leib gr. 4.50, 5.70,
8.70. — ©eniigenb Stoff zu einem hocheleganten ©e-
fud)S«, gefttagS» unb ' Äoflitm, bag S t e i b

gr. 11.7u, 13.50, 15.25, 18.75. Wufter umgeßenb. (©ffef»
tioe Driginat'Sertße big zu gr. 45.) 2iefert bireft ing $ang

®ag ©rfte ©cßroeizer. Verfanbtßaug Oettinger & Co.,
ßürid).

Sämmtticße §erren» unb ®amenftoff=Wufter umgeßenbg
franfo.
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Z8Ä. Wer verzinnt einen größeren, neuen eisernen Papagei«
sgsig chus rohem Eisen verfertig und von viereckiger Form?

' 390. Wer ist Käufer von Rothtannen-Blöchern von 18' Länge,
II. Qualität?

Antworten.
Auf Frage 3Zl Wünsche mit dem Fragesteller in Korrespon-

denz zu treten. August Ratti, tadrigus às bois às kusils, Mey-
rin bei Genf.

Aui Frage 3Z7. Offerte von Aemmer u. Co., Basel, ist Ihnen
direkt zugegangen.

Auf Frage 3K8. Verdichtungsseile für Gußmuffenröhren tie-
sert Julius Bär, Seiler, Aeugst, Station Affoltern a. A. Die
Firma ist leistungs- und konkurrenzfähig.

Aus Frage 3ZA vfferire ich billigst die Bestandtheile zu einer
Knochenstampfe; eine solche steht bei mir im Betriebe. Karl Peter,
Mechaniker, Rudolsstätten.

Auf Frage 3<5Ä. Besitze noch etliche Pressen, die ich für
Seidenpressen verwendet; ich würde eine solche als Muster ein-
senden und wünschte dieselbe im nicht konvenirenden Fall franko
retour. Karl Peter. Mechaniker, Rudolfstätten.

Aus Frage 3t»it. Verfertige als Spezialität Wellbäume von
jeder wünschbaren Dimension und wün'che mit Fragesteller in Korre-
spondenz zu treten. Karl Peter, Mechaniker, Rudolistätten.

Auf Frage 377 Wünschte mit Fragesteller in Unterhandlung
zu treten. G. Hochstraßen, mech. Schlosserei, Gewerbegebäude Luzern.

Aus Frage 38t theile mit, daß ich Zähne von Stahl für große
Handheurechen liefere und wünsche smit Fragesteller in Korrespon-
denz zu treten. Muster zu Diensten. Jb. Brand, Schlosser und
Blitzableiterfabrikani. Seeberg, Kt. Bern.

Auf Frage 377 Wenden Sie sich an die Firma Arthur
Huber, Eisenkonstrukrionswerkstätte, St. Margrethen (Rheinthal).

Aus Frage 38t Solche Zähne liefert Arthur Huber, Eisen-
konstruktionswerkstätie, St. Margrethen (Rheinthal).

Auf Frage 373 Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten, ázsrios Dsobnigus I. Leuba, Lausanne.

Auf Frage 307. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. Hgsuos Rseknigus I. Leuba, Lausanne.

Aus Frage 38kl. Wir besorgen die Lieferung von Stahl-
zahnen für Heurechen und wünschen gerne mit Fragesteller in Ber-
bindung zu treten. Briner u. Co., Nachfolger von Furrer u. Briner,
Winterihur.

Auf Frage 378. „Die verschiedenen Prozesse, welche die Firma
Alois Bernhard in Zürich in jüngster Zeit dort und anderwärts
auszufechten hatte, geben eine deutliche Antwort auf diese Frage.
Da nun aber einmal gerade der kleine Sparer an einen Glücksfall
denkt und demnach Obligations-Loose haben will, so soll er sich

beim Ankauf derselben an eine solide Bank wenden. Es ist ein
verdienstliches Werk z. B. der „Schweizerischen Univnbank in St.
Gallen", solche Loose in Vorrath zu halten und zum richtigen
Preise abzugeben; dieselbe erläßt laut einer für uns aufgestellten
Liste vom 16. Juli d. I. :

I. Unverzinsliche Loose.
Kanton Freiburg 15 Franken-Loose à Fr. 36
Stadt „ 10 - „ à 15
Kanton Reuchatel 10 „ à „ 24
Oesterr. Staats-50 fl.-Loose von 1864 à „ 190

„ Rothe Kreuz-10 fl.-Loose à „ 45
Ungar. „ 5 à. 30

Verein Jo. Sziv-2 fl.-Loose à „ 8
Budapest Basilika 5 fl.-Loose à „ 18
Stadt Mailand 10 Fr.-Loose à. „ 13
Jtal. Rothe Kreuz-25 Fr.-Loose à „ 23
Stadt Barletta 100 Fr.-Loose à „ 40
Stadt Bari 100 Fr. - Loose à „ 60
Holland. Weiße Kreuz-10 fl.-Loose à „ 15

II. Verzinsliche Loose. ^3 Loose Kanton Genf à Fv. 104

„ Stadt Paris à Fr. 400 à „ 420
3»y „ à „ 100 à „ 115
5 v/v „ Oesterr. Staats v. 1860 à österr. st. 100 à „ 340
3 v h „ Oesterr. Bodenkredit à „ „ 100 à „ 250
4 "h „ Ungar. Hypoth.-Bank à „ „ 100 à „ 275

Diejenigen Loose, deren Preis bedeutend höher steht als der

Nominalbetrag, sind deßhalb so hoch gestiegen, weil schon eine große
Zahl derselben ausgeloost wurde und die Chancen für einen Glücks-
fall von Jahr zu Jahr steigen.

Auf Frage 378 erlaube mir folgende Antwort einzusenden:
„Arbeitern und Handwerkern, welche kl.inere Beträge sich erspart
haben, darf der Ankaus von schweizerischen Städte-Obligations-
Loosen empfohlen werden und zwar Kanton Genf zu 3v/„ verzins-
'ich, unverzinsliche aber mit steigenden Treffern: Freiburger Kan-
ton und Stadt, sowie Gemeinde, Neuenburger und Lenzburger.
Von ratenweisem Ankaufe ist sehr abzurathen und ist es das Beste,
ßch an ein solides Bankgeschäft behufs Erwerb zu wenden und
darf hiefür die Schweiz. Ünionbank in St. Gallen, oder die Schweiz.

Volksbank, welche in Basel, Bern, Freiburg. St. Gallen, Pruntrut,
Saignelsgier, Winterthur, Zürich, Wetzikon und Tramlingen Fi-
lialen hat, empfohlen werden. 3. L.

Submissions-Anzeiger.
Notiz betr. den Submissions-Anzeiger. Wer die

jeweilen in der ersten Hälfte der Woche neu eröffneten Sub-
Missionen vorher zu erfahren wünscht, als es durch die nächste
Nummer d. Bl. geschehen kann, findet sie in dem in unserm
Verlage erscheinenden „Schweizer Bau-Blatt" (Preis Fr. 1.
50 Cts. per Quartal). Dasselbe wird nämlich je Mittwochs
ausgegeben, die Jllustrirte schweizerische Handwerker-Zeitung
Samstags. Der Submissionsanzeiger dieser beiden Blätter
ist der vollständigste und prompteste der Schweiz.

Blitzableiter. Für die Erstellung eines Blitzableiters auf
dem Kirchthurm zu Kirchberg, Kt. Bern, .werden Uebernahmsoffer-
ten bis und mir 15. August 1892 entgegengenommen von Herrn
Kirchgemeinderathsvräsident Haudenschild, Thierarzt daselbst.

Kirchenbau Escholzmatt. Zur freien Konkurrenz werden
ausgeschrieben: a. Die Grabarbeit, b, die Maurer- und Verputz-
arbeit, o. die Lieferung des Granitsockels, ck. die Steinhauerarbeiten,
s. die Zimmermannsarbeiten. Pläne. Baubeschrieb und Pflichten-
heft können bis 30. Juli im Dorf-Schulhaus eingesehen werden.
Der bauleitende Architekt, Herr Hardegger von St. Gallen, ist am
29. und 30. Juli in Escholzmatt zu treffen. Verschlossene, mit der
Aufschrist „Kirchenbau Escholzmatt" versehene Offerten für den

ganzen Bau oder einzelne Arbeiten sind bis 31. Juli an Hochw.
Herrn Seztar Pfarrer Scberer in Escholzmatt zu richten.

Die Maurer-, Stemhauer- und Zimmerarbeiten für das
kantonale Operationshaus in Aarau werden hiemit zur Konkurrenz
ausgeschrieben. Vorausmaße, Pläne und Bedinguugsheste liegen
aus dem Bureau der Herren Dorer u. Füchslin in Baden zur Ein-
ficht bereit. Uebernahmsofferten für gesammte Arbeitsgattungen
oder Theile davon sind bis 28. Juli verschlossen und mit der Aus-
schrift „Operationshaus Aarau" der Baudirektivn des Kantons
Aargau einzusenden.

Reservoir. Der Ortsverwallungsrath in Tscherlach eröffnet
hiemit über die Erstellung eines Reservoirs bei der sogen. Walche
nächst dem Dörfchen die freie Konkurrenz. Dasselbe soll 15,000
Liter Wasser halten und es hat der betreffende Uebernehmer für
das nöthige Material selbst zu sorgen. Nähere Auskunft ertheilt

-Herr Präsident Wildhaber, welchem die bezüglichen Eingaben bis
23, Juli schriftlich einzureichen sind.

Die Zimmerarbeiten, Bauschmiedearbeiten, Spengler-
arbeiten, Schieferdeckerarbeiten und die Heizeinrichtungen
zur neuen Kirche in Enge werden chiemit zur öffentlichen Be-
Werbung ausgeschrieben. Zeichnungen und Uebernahmsbedingungen
liegen bei dem bauleitenden Architekten, Herrn Professor Bluntschli
im Polytechnikum, Zimmer 17 5. zur Einsicht auf. Die Angebote
sind bis 3. August an die Gemeinderathskanzlei Eügi einzureichen.

Schnlyausbau Rorschach. Es ist zu vergeben: ») die Grab-
arbeit; bl die Maurerarbeit; o, die Lieferung der Granitarbeiten;
à> die Steinhauerarbeiten in Sandstein; si die Zimmerarbeit; k)
die Lieferung der î-Balken. Pläne und Bauvorschristen können
auf dem Büreau von Architekt A. Hardegger, Blumenaustraße 30,
Sl. Gallen, und bei Herrn Bautechniker Kopp in Rorschach ein-
gesehen werden. Verschlossene, mit der Aufschrift „Schulhausbau
Rorschach" versehene Offerten sind bis 24. Juli an den Präsidenten
der Schulhausbaukommission Rorschach abzugeben.

Ueber die Erstellung eines eisernen Oberbaues der un-
teren Tößbrücke in Steg. Gemeinde Fischenthasi im Gesammtgewicht
von 27,5 Tonnen wird hiemit Konkurrenz eröffnet. Plan, Ge-

Wichtsberechnungen und Bauvorschristen können auf der Kanzlei
der Direktion der öffentlichen Arbeiten in Zürich eingesehen werden
und sind die Preisangaben verschlossen und mit der Aufschrift
„Tößbrücke Steg" bis 25. Juli an genannte Direktion einzusenden.

Spritzenhaus. Die politische Gemeinde Wlttenbach ist Willens,
in Kronbühl ein neues Spritzenhaus erstellen zu lassen. Plan und
Banbeschrieb können ans der Gemeinderathskanzlei eingesehen wer-
den. Uebernahmsofferten sind schriftlich bis 30. Juli an das Ge-
meindeamt Wittenbach einzureichen.

Vortheilhafte Angebote im Saison-Ausverkauf.
Genügend Stoff zu einem praktischen und eleganten
rein wollenen Damen-Kleid, das Kleid Fr. 4.50, 5.70,
8.70. — Genügend Sroff zu einem hocheleganten Be-
suchs-, Festtags- und Promenade-Kostüm, das Kleid
Fr. 11.70, >3.50, 15.25, 18.75. Muster umgehend. (Effek-
tive Original-Werthe bis zu Fr. 45.) Liefert direkt ins Hans

Das Erste Schweizer. Versandthaus Oettinger à Co.,
Zürich.
IM- Sämmtliche Herren- und Damenstoff-Muster umgehends

franko.
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